


Beschluss der______________ eG

Gemeinschaftliches Leasing Fahrzeug


Beschluss Nr[footnoteRef:1].: _____ [1:  Beschlüsse bitte immer fortlaufend nummerieren, sowie bei Buchungen (Überweisung der privaten Anteile an die Genossenschaft) möglichst die Beschlussnummer im Verwendungszweck angeben.] 

Ort: 
Datum: 

Vorwort:
Die Genossenschaft möchte Fahrzeuge anschaffen, um diese für den Betrieb der Genossenschaft zu nutzen. Um bei der Anschaffung und Abschaffung von Fahrzeugen flexibel zu bleiben und die Genossenschaft zu Anfang nicht mit Darlehen zu belasten, die für den Ankauf von neuen Fahrzeugen vonnöten wären, beschließen die Mitglieder das unten aufgeführte Fahrzeug gemeinschaftlich zu leasen.

1.) Die Mitglieder beschließen, auf die Firma und Rechnung der ______________eG folgendes Fahrzeug zu leasen: 

· Marke und Modell, Baujahr, Fahrgestellnummer, evtl. amtliches Kennzeichen

2.) Die monatlichen Kosten für das Leasing betragen ____ EUR zzgl. MwSt. Auf den Leasingvertrag vom _______ wird verwiesen.

3.) Das Fahrzeug wird dem Mitglied ________________________ vermietet, gegen eine monatliche Nutzungsgebühr in Höhe von _____ EUR zzgl. MwSt. Die Umsatzsteuer wird berechnet nach der Mindestbemessungsgrundlage[footnoteRef:2]. Auf die Berechnung der Umsatzsteuer wird verwiesen. [2:  Nach der Excel-Tabelle zur Berechnung der Mindestbemessungsgrundlage. Bitte die Berechnung als Screenshot diesem Beschluss anhängen oder gesondert aufbewahren. Spätestens bei der Prüfung durch den Verband ist die Berechnung mit einzureichen. ] 


4.) Mit dem Mitglied wird ein gesonderter Mietvertrag geschlossen.

5.) Über die tatsächliche Nutzung verständigen sich die Mitglieder untereinander. Der Vorstand verwaltet die Nutzung im Auftrag der Mitgliederversammlung.


					
Unterschrift Vorstand[footnoteRef:3] [3:    Grds. Vom Vorstand zu beschließen, wenn der einmalige Wareneinkauf jedoch die Kredithöchstgrenze überschreitet (s. Gründungsprotokoll) dann muss der Beschluss zwingend von der Generalversammlung beschlossen werden. Im Falle, dass der Beschluss die wirtschaftlichen oder sonstigen Interessen nur des Vorstandes berührt, muss der Beschluss auch vom Bevollmächtigten unterzeichnet werden.] 




Seite 2 von 2

